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Schnelle Entscheidungen gefordert:
Merz drängt vor Migrationsgipfel

CDU-Chef Merz fordert vor dem Migrationsgipfel schnelle
Entscheidungen zur Begrenzung des Zuzugs. Gesetze

könnten bald folgen.

Osnabrück. Vor dem bevorstehenden Gipfeltreffen zur Migration
hat CDU-Chef Friedrich Merz klare Forderungen an die
Bundesregierung gestellt. Seiner Meinung nach sind schnelle
und entschlossene Maßnahmen zur Begrenzung der
Zuwanderung dringend erforderlich.

Der politische Druck wächst, und Merz macht deutlich, dass die
Politik jetzt handeln muss. „Der Zuzug muss jetzt wirklich
deutlich begrenzt werden“, erklärte er auf einer CDU-
Veranstaltung in Osnabrück. Die Aussage zeigt die Dringlichkeit,
die der Unionsfraktionschef sieht. Maßgeblich für die nächste
Woche wird das geplante Treffen der Bundes- und
Ländervertreter sein, wo konkrete Gesetze beschlossen werden
könnten. „Wenn es morgen zu keiner Einigung kommt, dann
brauchen wir nicht weitere Gespräche zu führen“, betonte Merz.
Er sieht die Zeit für Diskussionen als abgelaufen und fordert
klare Entscheidungen.

Gesetzliche Maßnahmen im Fokus

In der geplanten Gesetzesinitiative wird ein wichtiger Aspekt
angesprochen: die Möglichkeit, Rückweisungen an den
deutschen Staatsgrenzen durchzuführen. Dies sei besonders
bedeutsam, solange auf europäischer Ebene kein effektives
System für die Aufnahme und Verteilung der Flüchtlinge



existiere. Merz hat der Regierung Unterstützung angeboten, um
diese gesetzlichen Änderungen schnellstmöglich anzustoßen.

Ein weiterer Punkt, den Merz aufwirft, ist die Notwendigkeit, die
Migrationsdebatte nicht bis in den Bundestagswahlkampf 2025
zu ziehen. Er merkt an, dass es im Interesse aller wäre, eine
gemeinsame Lösung zu finden, die ein Gleichgewicht zwischen
Sicherheit und humanitären Verpflichtungen herstellt. „Ich habe
kein Interesse daran, dieses Thema zum Hauptthema des
Bundestagswahlkampfes 2025 zu machen“, so Merz.

Die anhaltende Diskussion über Migration und Sicherheit ist vor
dem Hintergrund eines tragischen Vorfalls zu sehen: Ein
mutmaßlich islamistischer Messerangriff in Solingen hatte drei
Todesopfer zur Folge und führte dazu, dass die Bundesregierung
neue Sicherheitsmaßnahmen ins Leben rufen und ernsthafte
Gespräche zwischen Bund und Ländern anstoßen möchte. Diese
Ereignisse haben die politischen Akteure verstärkt unter Druck
gesetzt, schnellere Lösungen zu finden.

Wichtige Punkte Beschreibung
Bundeskanzleramt Strengere Maßnahmen zur

Migrationskontrolle gefordert.
Treffenszeitpunkt Geplant für Dienstag, um zügig

Entscheidungen zu treffen.
Vorschlag von Merz Gesetzesentwürfe zur

Rückweisung an den Grenzen
einbringen.

Politische Richtung Forderung nach einer Einigung,
um das Thema nicht in den
Wahlkampf zu tragen.

Die bevorstehenden Treffen und die angekündigten Maßnahmen
könnten also den Kurs der deutschen Migrationspolitik neu
gestalten. Die politischen Akteure stehen vor der
Herausforderung, schnelle Lösungen zu finden, um sowohl die
Sicherheit der Bürger zu gewährleisten als auch den
humanitären Verpflichtungen gerecht zu werden. Der Druck auf



die Bundesregierung steigt, eine Balance zwischen diesen
beiden Aspekten herzustellen.
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